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Die Zukunft der Mansfelder
Gewerkſchaft

Halle 17 Juni
Unter vorſtehender Ueberſchrift bringen die Leipziger Neueſt

Nachr einen Artikel von dem wir nicht zu beurtheilen vermögen
ob er darauf angelegt iſt die Leipziger Bürgerſchaft zu beruhigen

die Stadt Leipzig beſitzt einen großen Theil Kuxe der Mans
Gewerkſchaft der aber im Uebrigen die einſchlägigen

erhältniffe fo zutreffend wiedergiebt daß wir ihn reproduziren
ſolken glauben Der Artikel lautet Ueber die Lage des Mans

lder Bergbaues ſind in der letzten Zeit mehrfach bedrohliche
eldungen m Preſſe gegangen Der Preisniedergang des

Kupfers und Silbers ſo hieß es laſſe keine Wahl mehr die
Gewerkſchaft ſtehe vor dem Erliegen Vom kürzlichen
Gewerkentage der Mansfelder Geſellſchaft wußte ein Bericht ſogar
u melden Direktor Leuſchner faſſe bei Fortdauer der jetzigenSge die Betriebseinſtellung ſelbſt in s Auge Gegen dieſe

Unterſtellung iſt nun zwar von Seiten des Direktors Leuſchner
Proteſt ergangen doch vermag das ganz natürlich den einmal rege
gewordenen Verdacht nur wenig zu entkräften Wir wollen des
halb verſuchen dieſes Thema hier einmal unbefangen zu erörtern

Für der Sache Fernſtehende wird es zum beſſeren Verſtändniß
dienen wenn wir etliche Angaben allgemeiner Art vorausſchicken

Die Mansfelder Gewerkſchaft in der Gegend von Eisleben und
Mansfeld iſt ein privates Bergbauunternehmen von rieſigen
Dimenſionen es zählt zu den größten deutſchen Montanwerken
Die Geſchichte des Mansfelder Bergbaues reicht bis in s 12 Jahr
hundert zurück Bereits vor der Reformation begegnen wir dem
Namen der Gewerkſchaft zu Luthers Zeiten ſtand ihre Exiſtenz
jedenfalls ſchon feſt Jn den vier Jahrhunderten ſeitdem bewegte
ſich ihr Betrieb den Zeitverhältniſſen entſprechend in kleinem
Rahmen noch vor 40 Jahren belief ſich die Produktion nur auf
etwa 40000 Centner Von der neuzeitlichen Wendung der Welt
wirthſchaft im engeren Sinne vom Jahre 1852 an datirt ihr Auf
blühen 1874 d die Erzeugung der Mansfelder Gewerkſchaft
welche in der Hauptſache nur Kupfer und Silber fördert bereits
100 000 Centner Kupfer und 23 000 Kilo Silber und in den 20
Jahren ſeitdem hat ſich dieſe Leiſtungsfähigkeit verdreifacht Heute
bringt Mansfeld pro Jahr rund 300000 Centner Kupfer und
75 000 Kilo Silber zu Markte Jn Werthen ausgedrückt ſum
mirten ſich dieſe Verkäufe 1893 z B bei Kupfer aufl3 bei Silber
auf ca 8 Millionen Mk Jn der Geſammterzeugung Deutſchlands
an Silber und Kupfer nimmt Mansgsfeld jedenfalls die erſte Stelle
ein Von den 500000 Centnern Kupferproduktion Deutſchlands
entfallen nach Obigem auf Mangsfeld allein 300000 Centner und
an der Silbererzeugung von total ca 170 000 Kilo iſt Mansfeld
mit 75 000 Kilo alſo wiederum an erſter Stelle betheiligt

Es wird kaum erſt der Verſicherung bedürfen daß ein Unter
nehmen von ſolchen Dimenſionen ſich wirthſchaftlich zu einer Rieſen
bedeutung ausgewachſen hat Eine Armee von Menſchen lebt direkt
und indirekt von der Gewerkſchaft Jhr Arbeiterſtamm umfaßte

Die Here von Lolarnh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie ſie erſchrecken wird ſagte er vor ſich hin Aber

was geht es mich an Jch erfülle nur die Bitte einer guten
nlten Sei es darum

Er rüttelte an dem eiſernen Thore aber es gab nicht nach
Nach kurzem Beſinnen ſuchte ſich Juſt eine paſſende Stelle
und überſprang die Umzäunung

Nun ſtand er im Jnnern des Gartens und ſchritt dem
Haufe zu

Jmmer langſamer wurde ſein Schritt ihm war es als
ſchnüre eine Hand ihm die Kehle zuſammen

Er ſtieg die wenigen Stufen hinauf und trat in das er
hellte Parterre wo ihm ein Diener mit erſchrockenem Geſicht

Was wollen Sie Wie kommen Sie herein fragte
er haſtig29 habe mit der Frau Gräfin zu ſprechen erwiderte

Juſt mit ſonderbarer Betonung
Mit der Frau Gräfin Ah ſo Aber wer ſind Sie
Sagen Sie ihr nur daß ein alter Bekannter um einige

dringende Worte bitte

Jch will den Verſuch machen meinte der Diener Jch
muß Jhnen jedoch bemerken daß Sie gut thun ſich zu beeilen
denn der Herr Graf können jede Viertelſtunde en

Damit ging er um nach kurzer Weile zurückzukehren Er
öffnete Juſt die Thür eines kleinen Salons deſſen Fenſter
auf die Terraſſe hinausgingen

Anmne Brittford lehnte in den weichen Sammetpolſtern eines

Sie hatte die Arme unter dem Kopfe gekreuzt ihr offenes
wie ſchimmerndes Gold herunter

die Jahre her rund 18000 Mann augenblicklich nur noch gegen
17000 dazu treten deren Familien mit 12000 Frauen und
28000 Kindern ſo daß zuſammen etwa 58000 Menſchen ihren
Unterhaält direkt von der Gewerkſchaft beziehen Hierzu kommen
noch Tauſende von Geſchäftsleuten Handwerkern c Zu der
großen Zahl der Perſonen welche ihren Lebensunterhalt durch die
Gewerkſchaft beziehen geſellte ſich bis vor Kurzem als zweites
erfrenliches Moment noch die Höhe des Verdienſtes Die Berg
leute in Mansfeld durften Monatslöhne von 100 120 Mk mit
nach Hauſe bringen Auf 18000 Mann Belegſchaft ergiebt daswiſchen 20 und 25 Millionen Mark Jahreslöhne Der Gewerk
haft verdankt die ganze Mansfelder Gegend notoriſch ihren

Wohlſtand

ber auch den Antheilseignern den Kurxbeſitzern ſind ſehr an
nehmbare Erträgniſſe zugefloſfen Die vertheilte Ausbeute inMangsfeld hat ſich in den 80er Jahren zwiſchen 30 und 75 Mk

pro Antheil bewegt An dem vorhandenen Geſammtetat der Mans
felder Gewerkſchaft von 69 000 Kuxen nun iſt die Stadt Leipzig
mit etwas über 9000 Stück betheiligt wovon rund 7000 Stück
Eigenthum der Stadt ſelbſt ſind die übrigen 2000 Stück Beſitz
des Armenamtes Aus dieſem Kuxbeſitz von 9000 Stück haben
Stadtgemeinde und Armenamt von den guten Erträgniſſen in
Mansfeld ihr gutes Theil mitbezogen Jn den 10 Jahren 1882/92
ſind dies insgeſammt 4780 000 Mk geweſen Nach Abzweigung
von rund 1 Mill Mk für den Reſervefonds konnten 3,8 Mill Mk
oder im Durchſchnitt 380000 Mk pro Jahr zu Gunſten der
Leipziger Steuerzahler verbucht werden Der Reſervefonds zur
Zeit etwas über 1 Mill Mk bleibt daneben noch als Vermögens
objekt aus den Mansfelder Erträgniſſen beſtehen

Jn den letzten Jahren war eine ſcharfe Wendung der Dinge
zum Schlechtern zu beachten ſeit 1892 konnte kein Gewinn
mehr vertheilt werden Auf mancher Seite hat man den Grund
hierzu wohl in der plötzlichen Waſſerkalamität in dem Ver
ſchwinden des Salzigen Sees geſucht Obſchon es nun
gewiß frappirt wenn 60 Mill Kubikmeter Waſſer auf geheimniß
volle um nicht zu ſagen unheimliche Weiſe in die Tiefe verſinken
iſt dieſes Vorkommniß trotzdem es 3 Mill Mk Aufwand für
Pumpwerke nöthig gemacht für Mansfeld gleichwohl nur von
untergeordneter Bedeutung das Verſiegen der Erträgniſſe liegt
vielmehr ausſchließlich an der Konjunktur auf dem Metall
markte an dem vehementen Preis Niedergang von Silber
und Kupfer Jede Vorderſeite hat ihre Kehrſeite Die un
geheueren Errungenſchaften der letzten 20 und 30 Jahre in Ver
kehrsweſen und Technik brachten der Allgemeinheit enormen Auf
ſchwung als Kehrſeite aber der Landwirthſchaft das Zufluthen der
Getreidemaſſen und den Boden Erzeugniſſen folgte alsbald das
Erſchließen von Bodenſchätzen Kupfer und Silber wurden in den
neuen Welttheilen in Maſſen und Uebermaſſen gefunden und die
Minentechnik vermöge ungeahnter Fortſchritte förderte die Maſſen
leicht zu Tage Binnen 20 Jahren iſt die Silberproduktion der
Erde von 2 Millionen auf 5 Millionen Kilo geſtiegen und Kupfer
wiederum wurde ſeit 5 und 10 Jahren ſpeziell in Nord Amerika
in ſolchen Unmengen gefördert daß von den rund 3 Millionen
Centner Produktion kaum die Hälfte im Lande Abzug fand die
rößere Hälfte dagegen 80000 Tons 1600000 Ctr in

Europa Unterkommen ſuchen mußte

Die Wirkung konnte keine andere ſein als ein rieſenhafter
Preisſturz über Deutſchlands Silber und Kupferbergbau der
Jahrhunderte lang eine Quelle des Nationalvermögens geweſen
brach das Unheil herein erſt langſam ſpäter immer zunehmend
Folgende kleine Ueberſicht zeigt chronologiſch die Entwerthung

Silber Kupfer Silber Kupfer1 Kilo 100 Kilo 1 Kilo 100 Kilo1875 Mk 168 Mk 180 1891 Mk 132 Mk 1151
1880 154 1401 1892 116 1001685 143 102 1893 104 e 991888 126 146 1894 85 861890 140 119Auf die deutſche Silberproduktion von ca 170 000 Kilo macht
der Preisſturz ca 16 Millionen Einbuße pro Jahr aus bei der
Kupferproduktion von Million Ctr läßt ſich der Verluſt auf
23 bis 25 Millionen Mk veranſchlagen Die Mansfelder Gewerk
ſchaft als größter Produzent hatte dieſe Entwerthung natürlich am
Meiſten zu fühlen Unter der ſtetig zunehmenden Verſchlimmerung
der Konjunktur iſt ihr vormaliger Verdienſt in Verluſt umgeſchlagen
die letzten 3 Jahre haben folgende Einbußen zu verzeichnen
1892 2 1893 2 1894 4 Millionen Mark Noch größere Verluſt
ziffern waren nur durch Abſtriche an den Arbeitslöhnen abzuwenden
ſtatt 100 und 120 Mark können den Belegſchaften jetzt nur noch
70 80 Mark Monatsverdienſt bewilligt werden

Unter Zubußen von ſolcher Höhe könnte die Mansfelder Ge
werkſchaft auf die Dauer natürlich nicht weiter arbeiten und die
aufgetauchten Gerüchte von Einſtellung des Betriebes ſind daher
nur erklärlich Als Kern der Sache ſchält ſich nun alſo die Frage
heraus welche Zukunft Mansfeld bevorſteht Darauf iſt
zu erwidern daß ſich im Augenblick die Situation in keiner Weiſe
überſehen läßt Die Mansfelder Gewerkſchaft ſteht und fällt mit
der Konjunktur in Kupfer und Silber Letztere iſt aber zur Zeit
völlig undurchſichtig was darüber geſchrieben wird iſt nichts weiter
als Konjektur und Kombination wenn nicht Intereſſe dahinter ſteht
Jene Perſpektive welche ſich für Mansfeld aus der event Doppel
währung aus der Rehabilitation des Silbers zum Münzmetall
konſtruiren ließe müſſen wir an dieſer Stelle außer Spiel laſſen
mit einer Währungs Umgeſtaltung hat es aus vielerlei Gründen
vor Allem Englands Widerſtandes wegen einſtweilen noch gute

ege Uns können alſo hier nur die Chancen der Produktion
beſchäftigen

Jn den beiden letzten Jahren nun 1893 und 94 ſchien es zu
Zeiten als ob der ganze Silber und Kupfermarkt überhaupt ver
ſinken wollte Produktion und Entwerthung kannten beiderſeits
die eine nach oben die andere nach unten beinahe keine Grenze
mehr Selbſt bei 27 d Pence für Silber heute 30, glaubte man
den Tiefſtand des weißen Metalls noch nicht erreicht es wurde
von 24 und 25 d als Möglichkeit geſprochen Einzelne wußten
ſogar zu vermelden die großen Minen kämen auch bei 20 d oder
ähnlich noch auf ihre Rechnung die Verhüttung der Silbererze
wenn im Nebenbetriebe drücke die Selbſtkoſten auf ein Minimum
herunter u ſ f Dieſe zeitweilige kraſſe Schwarzſeherei hat ſich
denn doch allmählich ſehr ernüchtert Es iſt zu bedenken daß bei
den geworfenen Preiſen nur noch die reichen Minen beſtehen
können das Gros der mittleren und kleinen aber mit der Zeit
zum Erliegen kommen mußte Ueberdies ſollen die zuerſt als un

Unruhig bewegten ſich
ſteckenden Füße

Ein alter Bekannter Wer das nur ſein konnte
Die Sammet Portièren wichen auseinander ein Mann

ſteht im Zimmer das durch eine koſtbare Lampe erhellt wird
Anne ſchlägt die Hände in jähem Schrecken vor die Augen

Juſt Er iſt es
Ueber die ganze Geſtalt des Burſchen fliegt ein Zittern
Wie eine Königin ruht ſie vor ihm ſie die er anbetete in

der War zu Lolaruh
n ſtarrt ſie in ſein Geſicht mit einer quälenden Frage

die ihr doch nicht über die Lippen will
Jch komme etwas unerwartet fragte er tonlos
Ja nickte ſie und erhob ſich langſam Jſt s um

T zur Rechenſchaft zu ziehen Willſt Du Dich rächen
u

Er zuckte zuſammen ein Kampf entbrannte in ſeiner Bruſt
Aber er unterlag da er in ihr wundervolles Geſicht blickte

in dieſe Augenſterne die ihm das kochende Blut in die Schläfe
jagtenSe ſelbſt nicht mehr mächtig ſtürzte er zu ihren Füßen

nieder

Anne Anne ſchrie er auf warum haſt Du mir das
gethan

Wie tiefes Mitleid zog es über ihre Züge
Steh auf Juſt bat ſie ich verdiene es nicht daß Du

vor mir liegſt Jch bin am allerwenigſten eine Heilige die
man auf den Knieen anbetet

O ich bin wahnſinnig Anne ſtöhnte er daß ich Dich
noch immer liebe trotz allem doch ich kann nicht anders
Mir iſt s als hätte mein ganzes Leben keinen anderen Zweck
als Dich zu lieben

Mein armer Juſt
Das war wieder die Stimme von ehedem und der Verblendete

bedeckte ihre Hände mit ſeinen heißen Küſſen

die in goldbeſtickten Pantöffelchen Jch habe Dich verlaſſen Juſt das iſt mein Verbrechen
weil ich zu ſpät einſah daß es nicht die wahre gewaltige
Liebe war die mich an Dich band Aber Dir den Glauben
zu rauben vermochte ich nicht Da fand mich der junge Graf
Jn ſeinen Armen habe ich alles vergeſſen Deine Treue die
Mutterliebe die Ehre unſerer Hütte Und da entfloh ich weil
ich fürchtete bei Eurem Anblick wahnſinnig zu werden

Anne warf ſich in den Stuhl zurück und ſchluchzte herz
brechend

Juſt Brake fühlte wie ihm bald kalte Schauer bald heiße
Wellen über das Geſicht liefen Es war die raſende Eiferſucht

Aber nun nun biſt Du glücklich Anne ſtieß er hervor
Ja antwortete ſie kurz gewaltſam War es nur das

was Du von mir wiſſen wollteſt
Nein Anne ſagte Juſt ruhiger etwas Anderes iſt s

Deine Mutter ſchickt mich
O meine gute Mutter rief Anne Wie ertrug ſie s

Juſt Spricht ſie noch manchmal von mir
Du warſt ihr Alles Anne ſie wird Dich nie vergeſſen
Aber der Graf ſuchte ſie doch auf fragte ſie haſtig

er unterſtützte ſie hat ihr meine Briefe übergeben
Deine Mutter erhielt keinen Brief und würde nichts an

Geldeswerth von dieſem Manne nehmen
Nichts nichts fuhr Anne auf

Zeile von mir
Keine Zeile
Das iſt ja unmöglich

Juſt Brake ſchaute ſie ſeltſam an Es gewährte ihm bei
nahe in etwas Befriedigung ihr langſam alle Jlluſionen zu

Mutter erhielt keine

nehmen

Graf Morton von Lolaruh kam wohl einige Male an
Eurer Hütte vorüber aber er ließ auf die Pferde peitſchen
daß der Wagen um ſo raſender davonfauſte

Aber dann dann machte die Tochter und wurde
fahl im Antlitz Dann betrog er mich ja
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erſchöpft angeſehenen Silberkäger in den Vrovinzen Vevada und
do der Vereinigten Staaten bdeſonders an Ergiebdigkeit

weſenttich nachlaſſen Die Silbderproduktion ſo dedaupeen die Bimetalliſten ſei auf der ganzen Linie e Gace

degriffen Jn Vordamerika Tranusvaal Auſtralien
Rednktion Die weichſte Sildermine der Welt Broken Hill

in Auftralien ſtehe in etlichen Jahren vor der Erſchöpfung
Wieviel hiervon wadr oder unwadr iſt nicht fef en Der

Vachrichtendtenſt üder Silder funktionirt im Gegenſatz zu anderen
Wetallen ganz ſchwerfällig Früdeſtens alle 12 Monate erfahren
wir wieviel eigentlich die Silderminen der Welt produzirt daden
und was davon unverkauft iſt Berichte vom Welt Sübermarkt
London aus den letzten Wochen ſchildern die Lage ſo daß in Er
wartung des großen Bedarfs in Oſtaſien von Finanzdäuſern und
Spekulanten in London und NewYork größere Mengen Silber
angeſammelt worden ſind die nun auf Adzug warten Tendenz
de Marktes zuverſichtlich Oſtaſien konſumirt deiläufig pro Jahr
Cirea 2 Millionen Kilo Silder

Was Kupfer anlangt ſo hat der edemalige Glaude an die
VDieſenLeiſtungsfädigkeit der Lagerſtätten in Amerika in letzter Jeit
auch nachgelaſſen Auf dem Kupfermarkte hat ſich ähnlich wie bei
Silber in den lezzten Monaten ein Signaturwechſel vollzogen und
Kupferpreiſe ſtehen in London ſeitdem circa 3 Mark pro Centner
döder Thatſachen wie die daß eine der größten Kupferminen der
Erde Rio Tinto 140 Millionen Mark Kapital 400 000 Centner
Produktion 1894 nur 4 Pryzent Dividende erdracht hat gegen
I Prozent 1890 können wodl unmöglich einen Anxeiz düden
die Rieſenproduktion dauernd fortzuſetzen

Alles in Allem läßt ſich üder die Marktkonjnnktur in Silber
und Kupfer nur mit großer Reſerve etwas ſagen doch hat eine
allmädliche Beſſerung viel Wahrſcheinlichkeit für ſich Bei dieſer
unſerer Anſchauung ſegen wir einigen Verlaß auf die Erfahrung
aller Zeiten und Länder welche lehrt daß plötzliches Emporſchießen
neuer Verdäaltniſſe nicht in s Ungemeſſene fortgeht ſondern auch
eine Grenze dat Mancherlei Anzeichen ſprechen dafür daß die
aufgeſchäumte ſtupende Uederproduktions Aera der letzten 10 Jadre
eine auf faſt allen Gedieten nicht nur der MetallJuduftrie gleichmäßige
Erſcheinung ihren Höhepunkt üderſchritten hat und ſich

am wieder normalere Verdältniſſe andahnen
dat etwas Tragiſches an ſich zu beodachten wie die Um

wälzungen der modernen Weltwirtſchaft Zuſtände von Jahrhunderte
langer Tradition aufwüdlen und alteingeſeſſene Gewerde üder
Nacht vor die Exiſtenzfrage ſtellen Möge die neuerliche Wendung
der Marktlage zum Beſſeren für den deutſchen Silber und Kupfer
dergbdan und damit auch für die Mansfelder Gewerkſchaft eine
dauernde Wiederkedr beſſerer Jeiten dedenten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Vertkin 16 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte fich geſtern als am Todestage ſeines Vaters ſchon frühzeitig
zum Mauſolenm bei Potsdam degeden um dort eine Andacht z
derrichten und einen Kranz niederzulegen Jn s neue Palais
zurückgekehrt hörte er die Vorträge des Chefs des Militarkadinets
des ſtellvertretenden Chefs des Großen Generalſtabs und des
Kriegsminifters Heute Vormittag deſuchten die kaiſerlichen
Majeſtäten den Gottesdienſt in der Friedenskirche Um 4 Uhr
Nachmittags traf der Kaiſer auf dem Dampfer Alexandria in
Grünau ein und üderreichte den Siegern im Schüler Wettrudern
Preiſe Weuds degad ſich der Kaiſer nach München

Der Kaiſer hat wie jetzt erſt dekannt wird am vorigen
Adend in Sansſouei ein eigenartiges Schauſpiel

deranſtaltet Ein Flötenconcert im Stile Friedrichs des Großen
Alle und Damen erſchienen in Uniform bezw Koſtümen
jener Jeit Um den Flügel im Muſikzimmer datte ſich ein Quartett

von u in gei Röcken und Perrücken vor Friedrichs
des Großen Noeenpult ein Fliötendläſer aufgeſtellt Die ganze

intung war nach dem bekannten Gemälde Menzels gruppirt
Wenzel war eingeladen und der Kaiſer überraſchte idn in ſimniger
Weiſe Als Menzel draußen erſchien begrüßte der Kaiſer ihn
feierlichſt Der Kaiſer der ſo überraſchend echt im Ausſehen und
in der Haltung jener Jeit war daß er trotz des hellſten Tages
lichtes im erſten Augenblicke von einigen der Ankommenden ſelbſt
beim Händedruck nicht erkannt wurde ſtellte den General v Len
tulus den berühmten Adjutanten des großen Königs dar Als

er den Profeſſor Menzel mit einer Anſprache etwa
des Jndalts daß der König durch die Wache von ſeiner An
weſendeit in Potsdam gehört dabe und ihn auf Sansſouci zu
ſeden wänſchte M odgleich vollſtändig ü ſt erwiderte
ohne Befinnen Ich glaude nicht zu irren wenn ich den HerrnGeneral Adjutanten d Lenins Cdef des Küraſſier Regimen s

vor mir ſehe und erſuche Euer Excellenz Seiner Majeſtät dem
König meinen ehrfurchtsvollften Dank auszuſprechen Der General
Adjutant führte dem Meiſter zunächſt die aufgeſtellte Schloßwache
vor und ließ ſie einige Exercitien und den Parademarſch aus

Wenn dies der kleinſte Betrug iſt wirſt Du glücklich
warf Juſt hin Aber ich habe zu lange vergeſſen was ich
ſollte Deine Mutter Anne läßt Dich durch mich bitten zu
ihr zu kommen

Nie Nie ſchrie ſie aus einer momentanen Erſtarrung
erwachend Jch ertrage den furchtbaren Vorwurf nicht der
in ihren treuen Augen zu leſen ſtünde Und dann ich kann
auch nicht mehr fort von hier nicht einmal mehr zur Mutter

füdren Dann de re die Muſiker inzwiſchen Friedrich des Großen Flötenconcert
immt hatten

zwei rdad allmadliche Ausſcheiden des Fürſten Biemarck aus dem Dienſt

auf Grund einer Verabredung zwiſchen dem Kaiſer und ihm
bereits feſtſtand es mithin von dem damaligen Reichskanzler loyal
geweſen ſein dürfte Demiſſionsadſichten des Herrn v Boetticher
Folge zu geden und zweitens die daß das Entlaſſungsgeſuch vom
WMarz d in die Zeit fiel als Graf Caprivi inſolge des Schul
geſeges ſich bekanntlich gleichfalls aus beiden Aemtern zurückzieden
wollte und nicht ohne Müde im Reichdkanzleramte bewogen wurde
Daß Herr von Boetticher als Stellvertreter Caprivis
damals ein Entlaſſungsgeſuch einreichte iſt eben ſo begreiflich wie
die damals unvermeidliche Ablehnung dieſes Geſuches

Köller Präſident des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
wird den Feſtlichkeiten in Kiel nicht deiwohnen Er gedenkt
da er noch halsleidend iſt demnächſt zur Kur nach Ein s zu geden

Die Ernennung v Windheims zum Volizei
präſidenten von Berlin wird jetzt im Reichsanzeiger
veröffentlicht

C Manteuffel Oberführer der kaiſerlichen Schutztruppe
J Oſtafrika iſt am 13 ds Mts einer plögtzlichen Erkrankung
erlegen

Zu der Studienreiſe der Dezernenten in Hand
werksangelegenheiten nach DOeſterreich läßt ſich die
Staatsdürger geitung Folgendes melden Entſprechend der in

Regierungskreiſen derrſchenden Anſicht daß Jnnungen namentlich
R idrer geringen Mitgliederzadl die geſteckten Jiele nicht er

ichen wird deabſichtigt alle Handwerker auch die widerſtredenden
zu verpflichten den geplanten Handwerkerkammern deizutreten
und die erforderlichen Koſten aufzubringen Da aber die Ein
richtung der Handwerkerkammern allein nicht für die Geſundunder Verhältniſſe des Handwerks ausreichend erachtet wird ſo

noch eine Unterorganiſation geſchaffen werden Zu letzterem Zwecke
ſollen eingehende Ermittelungen ſtattfinden über die Geſammtzadl
der Handwerker die Zahl der Geſellen und Lehrlinge ſowie od
Handwerks oder Fadrikdetried vorliegt Ferner ſoll eine Haupt
frage bilden ob die Organiſation des Handwerkerſtandes auf der
unterſten Stufe einzelſtaatlich oder durch das Reich geregelt
werden ſoll

Leipzig 15 Juni Das vom Gewerbegericht zur gütlichen
Beilegung des Maurerſtreiks gebildete Einigungsamt hielt
deute Nachmittag 4 Udr unter Vorſitz des Herrn Stadtrath Büttner
ſeine Sitzung ab Erſchienen waren die Vertreter beider VParteien
ſowie auch eine Anzadl geladener Vertrauensperſonen Die Verdandhung dauerte bis a 7 Uhr Da eine Einigung zwiſchen den

rteien nicht zu Stande kam ſo wurde vom Einigungsamte ein
Schiedsſpruch gefällt Jn demſelben wurde den Parteien vor
geſchlagen daß der Mindeſtſtundenlohn im Maurergewerbe bis Ende
Septemder auf 42 Pfg vom 1 Oktoder bis Ende März 1896 auf33 Pfg und vom 1 Keru 1898 ab auf 45 Pfg feſtgeſetzt werden

möge Zugleich wurden die Parteien aufgefordert dis Dienstag
Mittag fich darüder zu erklären ob ſie den Schiedsſpruch
annehmen wollen Nach Verkündigung des Schiedsſpruchs traten
die Parteien nochmals zu einer Beſprechung zuſammen Jn dieſer
wurde von deiden Seiten die Geneigtheit ausgeſprochen den be

nadme zu empfehlen Auf Grund dieſes Ergedniſſes wurde von
den Vertretern beider Parteien der Streik ſo gut als wie beigelegt
betrachtet und es dürfte ſomit die Ardeit mit Beginn dieſer Woche
wieder aufgenommen werden

Eiſenach 15 Juni Die Generalverſammlung der Werra
Bahn in welcher 15028 Aktien mit 321 Stimmen vertreten
waren genehmigte gegen 1 Stimme die Verſtaatlichung der
Bahn gemäß der von Preußen gemachten Offerte

Friedrichsruh 15 Juni Heute weilte der politiſche Ver
treter der Hamd Nachr Dr Hofmann hier Der Geſund
heitszuſtand des Fürſten Bismarck iſt durchaus defriedigend
wenn auch die neuralgiſchen Geſichtsſchmerzen ſein Befinden deein
trächtigen

v 16 Juni Der Centrumsabgeordnete Conrad
Vertreter für Pleß Rydnik im Reichs und Vandtage Gutsbeſitzer
in Buchwald iſt geſtorben

4 16 Juni S wird verſichert der Regierungs
präſident von Aachen von Hartmann habe ſofort nachdem
Mellag es Schrift erſchienen war dem Miniſter gehalten
und die erforderlichen Maßregeln zur Abddilfe vorgeſchlagen Dieſe
ſeien indeß höheren Orts nicht ausgeführt worden 2 weil
man den Ausfall des Pryzeſſes abwarten wollte Die Angriffe der
Blätter gegen den Regierungspräſidenten v Hartmanu ſeien des
hald undegründet 2 Wie verlautet werden im Falle der Um

Juſt willſt Du noch kurze Zeit mein Freund ſein Um
der Mutter willen

Er preßte ihre Hand an ſeine Lippen
Dann gehe jetzt dort hinaus Der Diener wird Dir

den Weg zeigen Es iſt nicht Heimlichkeit ich will nur ver
meiden daß Jhr Euch begegnet

Was thäte ich nicht Anne wenn Du s verlangſt Aber

Dein Herr wird Dich aber doch gehen laſſen müſſen wenn
ich Dir W daß Deine Mutter im Sterbden liegt

Das Wort war gefallen und brachte eine entſetzliche Ver
hervor

Amme ſchwankte gegen die Lehne eines Stuhles kein Tropfen
Blut ſtand ihr mehr im Geſicht Sie ſchlug nur wortlos die
Hände in einander

Ja Deine Mutter ſtirbt ſprach Juſt weiter aber Du
weißt wohl was Du ihr warſt Sie kann nicht ruhig ſcheiden
ohne Dich noch einmal zu ſehen Und nur darum ſtehe ich
hier ſonſt ſollteſt Du mich niemals mehr geſehen haben

Sie ſtirbt wimmerte das junge Der Jammer
über meine Schande wie ſie s ja wohl im Dorfe noch
immer nennen brach ihr das Herz

Das war nickte Juſt Wirſt Du kommen Ame
Sie fleht Dich darum an

Wo treffe ich Dich Juſt Denn vor dem Morgen kann
icht abreiſen Jch nehme einen Reiſewagen
Mich findeſt Du immer auf dem Wege

danke Dir Juſt Du haſt das beſte uneigennützigſte
derHerz auf der Welt

kern e a elte er für ſichr die Vebe ngar 2 fü murmelte er für
Der Herr Graf ſind angekommen ſagte er halblaut

den treffen wäre mir immelsluſt
hob die Fauſt nach dem Eingange Der Diener war

GKürſt Bismarcch iſt wie zu erwarten war die Antwortauf die jüngſte e ſchuldig geblieben
Das Berliner Bmardck die Berl bringen nämlich
folgende Auslaſſung Zur inneren Kritik genügt es wohl auf

i zu verweiſen erſtens die daß im Fedruar 1890

e

18 Juni Nr 140a e e äe 23 e reitete er den Künſtler in das Muſikzimmer in wandlung Mariaberg s in eine Provinzial Anſtalt dort nur
Geiſteskranke verbleiben Durch ein Miniſterialreſtript wurde be
ſtimmt daß die Alexianerdrüder in Maria unter keinen Um
ſtänden mit der Krankenpflege betraut werden

Spanien
Madrid 16 Juni Der Miniſterrath denAnkauf von W Kanonenbooten für Cuba und Ent

ſendung von 25000 Mann außer den 10000 Mann welche in
der nä Woche abgehen werden

Frankreich
Paris 16 Juni Die Agence Havas meldet Der

ruſſiſche Botſchafter Baron Mohrendheim theilte dem Miniſter
des Aeußeren Hanotaurx mit daß ein Spezialkurier aus Peters
durg in Paris eingetroffen iſt welcher dem Präſidenten Faure
ein Handſchreiden des Kaiſers von Rußland mit der Kette zum
Awdreasorden üderdringt Die Uederreichung der ien
und des Schreidens wird am 17 Juni im Eilyſée
Baron Mohrendeim in Anweſenheit des ganzen Perſonals der
uſſiſchen Votſchaft erfolgen Die gegen die Theilnahme der
franzöſiſchen Flotte an den Kieler Feſtlichkeiten gerichteten
Manifeſtationen auf dem Concordien Platze ſind trotz der
von chauviniſtiſchen Blättern an die BVoulangiſten die Mit
glieder der Patrioten Liga die Elſäſſer und die Kombattanten
von 1870 erlaſſenen Aufrufe odne
verlaufen Bald nach 4 Uhr rückten etwa 60 M J
marſchirten links und rechts von e leitet vor dieStraßbdurg Statue und befeſtigten am e e Trikoloren

du i Tee Teeden Trottoirs des cordien iPerſonen angeſammelt r die Rufe der Manifeſtanten
Se lede Frankreich Es lebe Elſaß Loth urr ſehr

ſchwachen Wiederhall Schuzleute ſorgten für die der
Fadrwege

Kleine Chronik
Pößneck 16 Juni Brand eines Sägewerks Jn dem

mit unſerer Stadt r er u dasDampfſägewerk von Hodlweg und midt vollſtändig niedergedrannt Der Schaden iſt v Jn einem Theile des Gebäudes deſfand
ſich die derumuiaterenfabrit von H Weiſe die auch vernichtet

wurde

16 Juni Deutſche Tonkünſtler Die
geſtrige unter dem Vorſiße des Generalintendanten v Bronſart Weimar
ſtatigedabte 31 Generalverſam der deutſchen Tonkünſtier beſchloß
die Wadl des Ortes der nächſten Tonkünſtierverſamm dem Direktorium
zu üderiaſſen S wurde mitgerdeilt daß für den J des Lieztdenk
mals disder 15 000 W eingekommen ſeien ferner daß das Vermögen
des allgemeinen deutſchen Muſikvereins 26 000 W der Beethovenſtiſtung

18900 und der Monfuwrpyſtif 26 500 W t
v 16 Juni Fabrikdrand ſtädtiſche Tuchfabrik iſt total Der S a DuHamburg 16 Juni Feuersdrun re rfAdndorf welches etwa d Guuredner t wurde durch eine furchtbare

Feuersbrunſt zerſtört Jm Verlaufe einer Stunde brannten 9 Gehöfte mit
40 Gedauden nieder Nur die Kirche das Schuldaus und das Gut diüieden
vom Feuer verſchont 800 Wenſchen ſind durrd die Kataſtrophe obdachlos
geworden Die Hüfer ſind zum größten Theil verſichert die kleinen Ve
ſiger dingegen ſind unverſichert Der Schaden iſt dedeutend

16 Juni Verdrechen Ein verdeiratdeter Ardeiter
verſuchte ſeine dreizednjädrige Pflegetochter mit welcher er
ſträflichen Umgang gedadt datte zu erſchießen Das Mädeden welches

theiligten Ardeitgebern und Arbeitern den Schiedsſpruch zur Au durch einen Schuß ſchwer verießt wurde wurde nach dem Krankendauſe
gedacht und der Mann nach einem mißlungenen Selbſtmordverſuch
verdaftet

Guben 16 Jmni Fadrikbrand Die dekannte Hutfadrik
von Leißner iſt adgedrannt der Schaden iſt ſehr S Etwa 400 An

deiter ſind durch den Brand drotlos geworden den Loſchardeiten
wurden fünf Feuerwedrleute verleßt

Dresden 16 Juni Ein ausgeſuchter Schwindel wird
einem dieſigen Vlatte aus der Kleiderſtofföranche mitgetdeilt Kleider
ſtoffe werden dekannthich meiſt doppeltdreit gelegt dann der Länge nach
gefaltet ſo daß nur die eine Hälfte der Stoffdreite nach außen legt Dies
dat nun einen findigen Kopf auf den Einfall gedracht einen Kleiderſtoff
reinwollenes Kammgarngewede Geraer Urſprunge in der zu Tage liegenden
Hälfte dichter weden zu laſſen als in der anderen Die Waare wird für den
Verkauf ſo gelegt daß die dichtere Hälfte ſichtdar iſt während der arge
Schwindel ſofort erkenndar iſt wenn man die Waare audeinanderlegt und
die ganze Breite gegen das Licht dält

Breslau Juni Die Opfer des GrudenunglücksAm Donnerstag Nachmittag fand das impoſante Maſſendegräbniß
der Antoniendütter ſtatt 17 umiformirte waren

aus ganz Oderſchleſten mit 1 zu der Beſta
an welcher Krieger TurnwereineDe ehe Se hieß durch den
Landratd von der Gohz einen prachtvollen niederlegen
grädniß erfolgte auf Koſten des Grubendeſigers Grafen Henckel von

h Ungläg auf dem Exereierplag16 Juni JZum Ung auf dem Exereierplaß
Die Unterſuchung in der Schießaffaire auf dem hieſigen Exerrierplaß ſtellte

gemäß mit ſcharfen Patronen auf Voſten geſtanden hatte BVel der
Ablöſung hatte der Soldat vergeſſen die ſcharfe Munition zu entfernen
und durch eine dünde ExereierVatrone zu erſetzen

Liſſa i 16 Juni Die Scharlachkrankheit erreicht in
hieſiger Gegend eine immer weitere Ausdednung Nachdem die beiden
Schulen zu Gurſchno dieſer CTpidemie wegen geſchtofſen worden ſind iſt
nun auch in Belenzia aus dem gleichen Grunde dis auf weiteres der
Unterricht ausgeſetzt worden Jn Grwßlenka ſind 20 Kinder dieſer heim
tückiſchen Krankdeit erlegen

Seſtpr 16 Juni Unglüdlicher Zufall
Ein traumger Vorfall dat ſich in der Finkenſteiner Forſt e
meiſter v U aus Rieſendurg wurde auf der Rückkehr vom auf

feſt daß der unglückiche Schüße Tags zuvor einer neueren V

auf eine Seitenthür i welche er öffnete
a Sammt Portièren bewegten ſich für Anne allein be

terkbar
Gehe um Gotteswillen flüſterte ſie
Jch warte auf Dich Anne

Juſt Brake eilte hinaus die Thür flog hinter ihm zu
Dann wies ihm der Diener den Weg ſi i
Juſt ſtand allein in dem Garten

blumen

Eine Fontäne ſtieg in die Höhe auch jetzt zur NachtzeitDas Waſſer ſchillerte grünlich in dem ſahen Wende

Der Fuß des jungen Mannes ſtockte Nun war der Graf
ſein ärgſter Feind bei Anne die ihn leidenſchaftlich liebt

Rede in ſeinem Kremperfuhrwerk klometerweit von Hunden
Um ſich von den Thieren zu defrrien Herr d U einen d
einen Schuß abd traf aber i ſe tödtlich den Wildwächter
der zufällig die Schußlinie kreuzte und in der it nicht
werden konnte Herr v U hat perſönlich auf dem
zeige erſtattet Der Schuß hatte den ungiücküchen Mann in den Unter
leid getroffen und den Tod in Minuten ſo daß

h als er die desen nur die Leiche vom konnteKafſel 16 Juni Großes Hagelwetter Werrathalew 16 o ße aEin feiner Nebel war heruntergeſunken und negtte die Früh See a v
Wadldauſen Lindewerra Gerderddauſen Bornhagen und
Ellervdauſen ſind verwüſtet wordenu 6 Juni Unterſchlagung Der Sparkaſſenrendant
und Amtanwalt Meer in Vödl dat ſeit Jahren im
Amte verüdt und 40 000 Mk unterſchlagen Seiner dat er

ſich durch die Fiucht entzogen Viele kleine Leute ſind um ihre rniſſe
erſt da er ſie verloren fühlte Juſt wie er ſie liebte welch ſ gelommen auch fehlen die Bücher einer ihm anvertrauten
ein Weid ſie war

Aber dieſer Graf War G nicht etwa nur eine Laune
daß er Anne zu ſich emporhob um ſie einen Augenblick darauf
um ſo tiefer in den Schlamm zu werfen Wehe ihm wenn aud Wagdedurg v 10
dies geſchahgeh einen kurzen Moment zauderte Juſt dann wendete er

ſich entſchloſſen gegen das Haus zurück

Jch will wiſſen wie ſie zu einander a d
Er kannte wohl die Qualen denen er ausſeßte

er ſehnte fich mit einer grauſamen Luſt darnach
Gortſetzung folgt

an der ſieden Gemeinden betheiligt warenVielefeld 16 Jumi Sinrigtung
die des wegen Luſtmordes

Schlottmann ſchnell und vom Scharfrichter Reindel

r r von ZügenEin Sonderzug mit dem der Cireus Dreſeler Lode defördert wurde
in Weißenburg auf einen dort haltenden Zug Der Schaden an

terial iſt dedentend
Wien 16 Juni Gense Richard Gense iſt

mittag in Baden dei Wien geſtorben Genée wurde 18W in

W Er war als an Bühnen thätigſeit I878 auf ſeiner in P dei Wien Genée
donitrte mehrere Operetten Duette und Chöre
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riſtiſchen Jnhalts den Text verfaßt iſt ſelbſt Seine behumo aßte er zumeiſt ſe neund beliebteſte Operette iſt der Seekadett

Dienstag

iland 16 Juni Blutbad Jn dem benachbarten Dorfe
Vigentino hat am Dienſtag ein durchgehendes Pferd ein furchtbares
Blutbad angerichtet Das Thier wurde in dem Augenblick ſcheu als die
Kinder die der Dojertagerd beigewohnt hatten aus der Kirche
kamen Der Wagen den das Pferd zog ſtürzte um und ſo raſte das

unter die Kinder hinein bis es an der Kirche niederſtürzte Bei
ſeinem re en Laufe hatte das Pferd mehr als 20 z Tode
erſchrockenen Kinder niedergeworfen von denen 7 durch den nachſchleifenden

Wagen förmlich zermalmt wurden
London 16 Juni Ueber eine furchtbare Kataſtrophe

welche durch eine Dampfkeſſel Exploſion in Redcar verurſacht wurde
wird gemeldet Jn den Eiſenwerken der dortigen Warrenby Geſellſchaft
waren vier Schmelzöfen mit vierzehn je ſechszig Fuß langen Dampfteſſeln
verbunden die ſich ſämmtlich in Thätigkeit befanden Plötzlich explodirte
aus einer unbekannten Urſache ein Keſſel und infolge deſſen explodirten
faſt gleichzeitig zwölf weitere Ein metertiefer Strom kochenden Waſſers
ergoß ſich über die Arbeiter von denen einige in das herausſtrömendeſie Eiſen geſchleudert wurden Zunächſt wurden vier entſetzlich ver

ſtümmelte Leichen gefunden Von den Schwerverletzten ſind bisher fünf
eſtorben zwanzig liegen gräßlich zugerichtet im Hoſpital davon die meiſten
offnungslos Die Mehrzahl der Arbeiter war übrigens zum Abendbrod

abweſend ſonſt würden Hunderte umgekommen ſein Die Fabrik gleicht
einem Trümmerhaufen auch die ganze Nachbarſchaft iſt verwüſtet Der
Schaden ſoll über eine Million Mark betragen Vierhundert Arbeiter
ſind brodlos

Edinburg 16 Juni Folgenſchweres Verſehen Diebekannte amerikaniſche Tänzerin Loie Fuller verſchluckte geſtern im
ire Palace aus Verſehen eine große Doſis Cocain Sie wurde ſofort

ins Hoſpital geſchafft wo das Gift ſoweit erſichtlich mit Erfolg durch die
Magenpumpe entfernt wurde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 17 Juni 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
e am Dienstag den 18 Juni er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abbruch des ſtädtiſchen Hauſes Paradeplatz 6
2 Landabtretung von der ehemaligen Gasanſtalt
3 Entwäſſerung von Grundſtücken an der Lilienſtraße der Spitze und

dem Moritztirchhof
A Regulirung der Weingärtenſtraße entlang des Werge ſchen Gartens

und Einfriedigung des letzteren
5 Bewilligung zu Anlagen am Riebeckſtiſt6 Fluchtiintenfeſſſtellung für die Verbindung der Robert Franzſtraße

mit der Mangfelderſtraße
7 Feſtſetzung einer Verbindungsſtraße zwiſchen

andsbergerſtraße

8 Ausbaubedingungen für dieſe Straße
9 Umlegung des Bürgerſteiges in der Franckeſtraße

10 Ankauf eines Ackerplanes zur Erweiterung des Südfriedhofes

Freiimfelder und

Auf der Durchreiſe Der Kaiſer paſſirte geſtern Abend 9 Uhr
40 Min unſern Bahnhof auf der Reiſe nach München Der
Extrazug lief 9 Uhr 40 Min ein und fuhr nach 4 Minuten weiter

Der große Zähltag der 14 Jnni iſt vorüber und auch die
Nachzügler unter den Karten ſind glücklich von den Herren Zählern ein

Ob ſich wohl übergroße Freude aus Anlaß der Berufs und
ewerbezählung kundgegeben hat Mit Ausnahme der Schuljugend

die frei bekommen hat läßt ſich das wohl kaum ſagen Man zählt
gern Geld in ſeinen Kaſten erzählt aber nicht gern was man thut und
treibt und am wenigſten gern den hohen Regierungen unter deren Mit
liedern die Herren Finanzminiſter ſorgſam oben nach allen Seiten ſich
mſchauen Du ſollſt von der Art Deines Berufes von Deinem Gewerbe

p und klar ſchriftlich erzählen und durch Unterſchrift feierlichſt bekräftigen
daß alle Angaben lautere Wahrheit ſind Wirklich viel wird verlangt vom

heutigen Staatsbürger durchſichtig wie Glas ſoll er werden ſo daß
von einem inneren Menſchen nicht mehr die Rede ſein kann Man
ſprach früher immer mit einer gewiſſen Hochachtung von einem ſtillen
Reichthume heute muß Alles an die große Glocke gehängt werden der
Staat verlangt s ja Doch zu Ende mit ſolchen Stammtiſchreden Die
Gewerbezählung ſtellte an den Einzelnen ein hohes Maß von Selbſt
erkenntniß und wer will wiſſen was da nicht Alles zuſammengekommen
iſt Angenehm war des Zählers Ehrenamt nicht wenn man blos an das
Verhandeln mit der lieben Einfalt denkt die nicht eine Ahnung hat was
und warum ihr ein ſolcher Fragebogen vorgelegt wird Darob daß die
Geſchichte vorüber iſt wird ein jeder Zähler aufathmen

Vakante Stellen für Militärauwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Erfurt beim Magiſtrat zwetPolizeiſergeanten ſofort 1200 Mk ſteigend bis 1600 Mk und ſele

en rer g r I 3 a Magiſtratein Polizeiſergeant zum 1 ober 75 e Wohnung Heizunh et Warund 1 Nebeneinnahmen das Gehalt ſteigt bis 1
in in Magdeburg bei der Eiſenbahndirektion ein

ckenwärter zum 1 September Mk und Wohnungsgeldzuſchuß
ſteigend bis 12 Mk in Rudolſtadt beim Poſtamt ein Briefträgerbezw Poſtſchaffner mit 400 Mk Kaution zum 1 September 800 Vet

und 108 Mk Wohnungsgeldzuſchuß ſteigend bis 1500 Mk in Sonders
hauſen bei der Staats Haupt und Bezirkskaſſe ein Beidiener ſofort
750 Mk Zu allen dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein er

torderlich

Für Ritter des Eiſernen Kreuzes Der Vorſtand des in
Berlin tagenden Kon greſſes der Ritter des Eiſernen Kreuzes
hatte am Freitag eine Andienz beim Kriegsminiſter welcher wie
der Berl Lokalanz meldet erklärte den Kaiſer habe es unangenehm
berührt daß ſich ein beſonderer Bund der Ritter des Eiſernen Kreuzes
gebildet habe er könne eine Audienz beim Kaiſer deshalb nicht
befürworten

Aus vergangener Zeit Noch einmal zum letzten Male flammte
der Glücksſtern Napöleons in dem Akte des blutigen Kriegsdramas der
100 Tage das ſich vor 80 Jahren abſpielte zu hellem Glanze auf um
am nächſten Tage für immer zu verlöſchen Das war in der mörderiſchen
Schlacht bei Ligny am 16 Juni 1815 welche die Preußen unter
Blücher auf die rechtzeitige Hilfe der Engländer bauend am Nachmittag
angenommen hatten Es wurde auf beiden Seiten mit furchtbarer Er
bitterung gekämpft indeß mußte der sei demjenigen llen der die
metſten Truppen zur Verfügung hatte Und das war bei Napoleon derFall Der frar öſiche Marſchall Ney hatte am ſelben Tage dem v w

eere unter Wellngton und dem Herzog von Braunſchw bei
uatrebas eine Schlacht geliefert bei welcher der Herzog von Braun

ſchweig ſeinen Tod fand und ſo war die Unterſtützung für Blücher aus
We en und Napoleou behauptete das Schlachtfeld Faſt wäre Blücher
elbſt in die Gefangenſchaft gerathen Das Pferd war ihm unter dem
Leibe weggeſchoſſfen worden und er lag hilflos da nur die Beſonneuheit

ne Noſtiz der die Feinde zu täuſchen wußte rettete den alten
en

Sonderzug Wie die hieſige Königliche Eiſenbahn Direktion be
kannt giebt wird am Sonnabend 6 Juli ein Sonderzug von Leipzig
nach Hamburg abgelaſſen zu welchem auf verſchiedenen Stationen der
Direktionsbezirke Halle Magdeburg und Erfurt ſowie der ſächſiſchen
Staatseiſenbahnen Rückfahrkarten nach Hamburg Altona Kiel Kopen
hagen Cuxhaven Helgoland Norderney und Borkum zum einfachen Fahr
preiſe mit 30 tägiger Giltigkeit ausgegeben werden Abfahrt von Halle
12 Uhr 30 Min Vorm Näheres iſt aus den von den FahrkartenAus
gabeſtellen der betreffenden Stationen unentgeltlich zu verabfolgenden Zug
übe u erfahren

er Geſtern Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr a ſns über
unſere Stadt ein ſtarkes Gewitter verbunden mit wolkenbruchartigem mit
Hagel vermiſchtem Regen nieder Hoffentlich hat das Hagelwetter keinen
erhebli Schaden angerichtet

der Würgengel der Kinderwelt fordert auch in
der wärmeren Jahreszeit ſeine Opfer So ſtarben dem an der Strohhofs

iße wohnenden Maler Plobiſt turz hinter einander ſeine ſämmtlichen
drei Kinder im Alter von 2 bis 5 Jahren das älteſte heute Morgen
an der heimtückiſchen Krankheit

General An
n Anſ der in dieſen Tagenin Elberfeld ſtattgehabten Bäckerei Ausſtellung haben von hieſigen

Ausſtellern bei der Preisvertheilung Auszeichnungen reſp Anerkennungen
erhalten Th Franz Diplom zur broncenen Medaille H Bertram
F Krüger Fr Tretrop Ehrenpreiſe Tafelaufſatz und Diplom

M Mollnau F Herbſt H Lindemann Diplom zur ſilbernen
Medaille A Mohr Co Diplom zur broncenen Medaille

t eſcher Ruder Verein Geſtern traf auf hieſigem Güter
bahnhofe für den d V ein im Frühjahr beſtellter und in Putney in
England gebauter Rennvierer ein

Concert Am morgigen Dienstag Abend veranſtaltet im Prinz
Carl Herr Kapellmeiſter Hans Höhne mit der unter ſeiner Leitung
ſtehenden Kapelle des WalhallaTheaters ein ExtraConcert Die guten
Leiſtungen des Orcheſters ſind zur Genüge bekannt Bei ungünſtiger
Witterung findet das Concert im Saale ſtatt

Was lag zu Grunde Am Sonnabend Mittag 11 Uhr
wurde der Schulknabe Paul Rennert durch den Konditor M in der
Albrechtſtraße in völlig erſtarrtem und ohnmächtigem Zuſtande betroffen
und der PolizeiWache in der Kloſterſtraße zugeführt Herbeigeholte ärzt
liche Hülfe ordnete die Verabreichung erwärmender Getränke an Dadurch
erholte ſich der Knabe nach längerer Zeit wieder ſo daß er ſeinen Eltern
Geiſtſtraße 21 zugeführt werden konnte

Selbſtmord Wie aus Leipzig gemeldet wird hörte am Freitag
Abend der Unterförſter der Burgaue in der Nähe der großen Eiche plötz
lich zwei Schüſſe hinter einander fallen Mit Hilfe eines Waldarbeiters
und ſeines Hundes fand der Forſtbeamte gar bald im dichten Buſchwerke
einen jungen Mann blutüberſtrömt daliegen welcher ſich mit einem

Revolver erſchoſſen hatte Der Leichnam wurde von der Ortspolizeibehörde
zu Leutzſch aufgehoben und als ein Hallenſer rekognoscirt Körper
liche Leiden ſollen den Mann zu dieſem Schritte geführt haben Der
unge Mann trug weißen Strohhut und gewöhnlichen Sommeranzug Jn

r vorgefundenen Brieftaſche waren verſchiedene Rezepte Muſikkritiken
Concepte in Engliſch c enthalten Noch am Nachmittage hatte der junge
Mann das Schützenfeſt beſucht trug er doch noch die Eintrittskarte vom
Freitag verſchiedene Reklamezettel c bei ſich Jm vorgefundenen Porte
monnaie war nur noch eine geringe Baarſchaft Vergleiche dazu die
Notiz aus Zörbig unter Umgebung D Redh Blutige Kopfe Der an der Zapfenſtraße wohnhafte Handels

mann K hatte am Sonnabend Abend mit ſeiner getrennt von ihm
lebenden Ehefrau und einem Schwager einen blutigen Strauß zu be
ſtehen Dabei wurde ihm von der zärtlichen Gattin in äußerſt liebens
würdiger Weiſe ein wuchtiger Schlag mit einem Bierglaſe verſetzt Die
Scherben mußten dem Manne in der Klinik z Th erſt aus dem Kopfe
entfernt werden Ein ähnlicher Vorgang ſpielte ſich geſtern in der
Wohnung der Korbmacherfrau F am Graſewege ab Die Frau
gerieth mit einem Schlafburſchen in Streit in deſſen Verlaufe ihr von
demſelben ein Taſſenkopf an den Kopf geworfen wurde Die Wunde
welche die Frau über dem rechten Auge davontrug machte ärztliche Hülfe
nothwendig

Leichenfund Am Sonnabend Nachmittag ſchwamm in der Saale
an der Würfelwieſe der Leichnam eines Mannes an welcher als der
des ſeit mehreren Wochen vermißten Gärtners Lux Weingärten 5 wohn
S recognoscirt wurde Die Leiche wurde nach dem Nordfriedhofe
geſchafft

A Schwindlerin Eine 58 jährige Schwindlerin aus Trieſt die ſich
unter dem Namen einer Schriftſtellerin Betty Pauly in einem Gaſt
hofe der Franckeſtraße eingemiethet hatte wurde in der Nacht zum
Sonntag durch einen Kriminalbeamten feſtgenommen und in Polizei
gewahrſam gebracht Dieſelbe hatte es verſtanden bei verſchiedenen beſſeren
insbeſondere jüdiſchen Familien mittelſt einer Liſte Unterſtützungen für eine
arme Wöchnerin zu erbitten und auch Beträge von 1 bis 5 Mk zu er
halten Dem Treiben der Betrügerin kam aber die Kriminalpolizei auf
die Spur Die Schwindlerin wurde am Sonntag wegen Krankheit mittelſtDroſchke der hieſigen Klinik zugeführt Die Recherchen nach geprellten

Perſonen ſind noch im GangeJn ſinnlos betrunkenen Zuſtande wurde geſtern Nachmittag

127 Uhr in der kleinen Brauhausgaſſe der Arbeiter W von hier
auf dem Fahrdamm liegend aufgefunden Da er ſich durch den Fall eine
mehrere Centimeter lange ſtark blutende Wunde an der Stirn zugezogen
hatte ſo wurde er mittelſt Droſchke nach der Kgl Klinik geſchafft Am
Sonnabend Nachmittag wurde der ſtellen und obdachloſe Kaufmann
Louis S ſinnlos betrunken in der Delitzſcherſtraße liegend aufgefunden
Derſelbe hatte ſich beim Fallen leichte Kopfverletzungen zugezogen Er
wurde der Kgl Klinik zugeführt

Lebensmüde Jn den Feldern zwiſchen Diemitz und dem Schlacht
e wurde heute morgen der Leichnam einer unbekannten weib
lichen Perſon erhängt aufgefunden Die ſogleich angeſtellte Unterſuchung
wird wohl feſtſtellen ob hier Selbſtmord vorliege Die Frau ſoll kurz
vorher mit ihrem Ehemann im Geſellſchaftshauſe zu Diemitz geſehen
worden ſein Es fanden ſich bei der Leiche noch gegen 16 Mark vor
Die Leiche iſt noch nicht rekognoscirt und wurde nach dem Nordfriedhofe
geſchafft Es verlautet die Frau ſolle in Diemitz mit ihrem Manne Streit
gehabt haben

Aus der Umgebung
Zörbig 16 Juni Obſtverpachtung Selbſtmord oder

Verbrechen Die diesjährige Obſtnutzung an Kirſchen Birnen undAepfeln deren Einnahme ſur die Stadt weſentlich iſt ergab nur einen

Ertrag von 542 Mk 1074 Mk weniger als im Jahre 1894 Geſtern
traf beim Gaſtwirth B hier die telegraphiſche Nachricht ein daß ſein
Sohn Schüler der Sekunda der Oberrealſchule in Halle am 14 d M
eine n nach Leipzig unternommen habe ohne nach Halle zurück
zukehren Bald traf auch die Nachricht ein daß der Genannte Nachmittags
in Leutzſch bei Leipzig erſchofſen aufgefunden ſei Der Verletzte hatte
2 Kugeln mitten im Scheitel Waldarbeiter welche dem Schuſſe nach
gegangen waren hatten den 16 Jährigen bereits todt gefunden Bei der
ungewöhnlichen Richtung des Schuſſes dürfte es ſich kaum um Selbſtmord
handeln Revolver Patronen und Patronenſchachtel waren alt

h Radegaſt 16 Juni Unglücksfall Beim Wegſahren der
Rübenerde von der hieſigen Zuckerfabrik gingen die Pferde des Koſſathen
Boas aus Quellendorf durch wobei dieſer ſo unglücklich fiel daß die
Räder des beladenen Wagens über ihn hinweggingen Der Verunglückte
hat einen Bruch des Schulterblattes erlitten

Hettſtedt 16 Juni Verſchiedenes Der hieſige Zweig
verein des Harzklubs iſt nach einmonatlichem Beſtehen auf über
100 Mitglieder angewachſen Die von uns erwähnte Angelegenheit
betreffs des Defizits in der Oberwiederſtedter Sterbekaſſe iſt
dem Königl Staatsanwalt in Halle übergeben worden Unſere Stadt
erhält nächſten Donnerstag Einquartirung Am 9 Juli wird der III Cötus
der Kriegsakademie der aus 1 General 4 Stabsoffizieren 53 Lieutenants
9 Unteroffizieren 9 Mann und 90 Pferden beſteht hier einige Tage ein
quartirt werden Der hier ſich aufhaltende Fleiſcher und Gärtner Richter
gebürtig aus Oſchatz in Sachſen wurde durch den Siersleber Gensdarm Rath
verhaftet Er ſteht im Verdachte in Gemeinſchaft mit der Frau Solf
aus Eisleben große Betrügereien n zu habenBitterfeld 16 Juni Neuer Neben dem
in unſerer Stadt beſtehenden Krieger und Landwehrverein und dem
Verein ehemaliger Berittener des deutſchen Heeres hat ſich geſtern am
Todestage Friedrichs III noch ein neuer patriotiſcher Verein gebildet
unter dem Namen Verein ehemaliger Angehöriger der Fuß
truppen des deutſchen Heeres Bei einer dieſerhalb abgehaltenen
Verſammlung erklärten 41 der anweſenden Kameraden ſogleich ihren Beitritt

Eil 16 Juni Ueberfahren und getödtet AmDonnerſtag Vormittag ereignete ſich auf dem Wege von Noitzſch nach
Zſchepplin ein ſchwerer Unglücksfall Ein Knecht des Zſcheppliner Ritter
gutes kam in Folge eines falſchen Trittes unter die Räder des von ihm
eführten Laſtwagens zu liegen ſo daß ihm das Vorder und Hinterradüber Hals und Vruſt gingen Der Tod erlöſte den Unglücklichen nach

mehreren Stunden von ſeinen unſäglichen Schmerzen
16 Juni Denkmal Defizit Geſtern fand hier

die Enthüllung des Denkmals für den Seminardirektor Jütting ſtatt
Rektor Hübner aus Burg hielt die Anſprache Viele Abordnungen von
Lehrerinnen brachten Kränze Das Defizit der Thüringer Gewerbe
und Jnduſtrie Ausſtellung beträgt nach neueſter Mittheilung nicht
90000 ſondern 102000 Mk ſodaß die Garanmtiezeichner genau mit
50 Proz herangezogen werden müſſen

Waſſerſtände Am 17 Juni Halle unterhalb 1,92
Trotha 2,12 16 Juni Calbe Oberpegel 1,59 Unter
pegel 0,95 Dresden 0,02 Magdeburg 1,63

er für Halle und den Saalkreis 18 Juni Seite 3
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Eheſchließzungen

15 Juni Der Rittergutsbeſitzer von Meltzing und Anna von Burkers
roda Ebstorf und Lafontaineſtraße 26 Der Maurer Guſtav B
Anna Zwanzig Radewell und Thorſtraße 28 Der TelegraphenAſpirantAndrea Graſſin und Emma Hörig Meckelſtraße 27 Der Gartenbau
Techniker Oswald Franck und Margarethe Kölbel Yokahama und Alter
Markt 15

Geboren
15 Juni Dem Handarbeiter Karl Thorenz eine T Frieda Emma Wein
ärten 25 Dem Kaufmann Robert Henſeling eine T Margarethe Juliane

Olga Fürſtenthal 1 Dem Poſt Aſſiſtenten Otto Heſſe eine T Elſa Luiſe
Königſtraße 73 Dem Fabrikarbeiter Karl Gierſch ein S Otto Wilhelm
Karl Merſeburgerſtraße 14 Dem Handarbeiter Julius Trautmann eine
T Wilhelmine Eliſabeth Entbindungs JInſtitut Dem vraktiſchen Arzt
Dr med Konradin d ein S Konradin Hellmuth Bergſtraße 7
Dem Handarbeiter Hermann Brehme ein S Otto Max Domſtraße 3
Dem Brauer Alfons Heigl eine T Lina Wörmlitzerſtraße 98

Geſtorben
15 Juni Des Korbmacher Paul Fuchs T Frieda 8 Mangsfelder

ſtraße Des Dachdecker Karl Hartnuß S Fritz 6 Wuchererſtraße 20
Der Stationsvorſteher a D Paul Wolff 60 Hardenbergſtraße 2

Des Poſamentier Karl Schirmer S Arno 11 Bölbergaſſe 4
Kaufmann Richard Schönemann S Paul 1 Klinik Der Schuhmacher
Wilhelm Ernſt 59 Gr Steinſtraße 62 Des Maurer Max Denkewitz
Ehefrau Minna ged Gasquet 32 Klinik

Telegramme und lehßte Haghridhten,
Privattelegramme des General Anzeiger

S Berlin 17 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Verleihung des höchſten
ruſſiſchen Ordens des Andreas Ordens an den Präſidenten
der franzöſiſchen Republik Faure die gleichzeitig die Verleihung
ſämmtlicher ruſſiſcher Großkreuze in ſich ſchließt charakteriſirt ſich
als diejenige Sympathiebezeugung die ich Jhnen bereits früher
als unerläßlich bezeichnete falls das franzöſiſche Kabinet nicht un
mittelbar nach den Kieler Feſtlichkeiten ſtürzen ſollte Hier wird
dem Vorkommniß keine beſondere politiſche Bedeutung beigemeſſen

ſie wird als ein Glied der Beſchwichtigungsverſuche betrachter
womit die franzöſiſche Regierung z Z öffentlich operiren muß Zu
denſelben gehört auch die Erklärung welche dieſer Tage der fran
zöſiſche Miniſter des Jnnern Hanotaux in der Deputirten
kammer abgegeben hat Nach dem vom deutſchen Botſchafter Grafen
Münſter abgefaßten Bericht iſt anzunehmen daß ein förmliches
Bündniß zwiſchen Frankreich und Rußland gegen Deutſchland nicht
exiſtirt und daß jene von den franzöſiſchen Miniſtern Hanotaux
und Ribot nach vorheriger Abſprache mit dem ruſſiſchen Bot
ſchafter abgegebenen zweideutigen Erklärungen eine ganz andere
Auslegung verdienen als ihnen von der franzöſiſchen Preſſe zu
Theil wird

Mittheilung von Wolſſ s telegraphiſchem Bureau
München 17 Juni Kaiſer Wilhelm iſt heute früh nach

8 Uhr hier eingetroffen und wurde vom preußiſchen Geſandten
Grafen Monts ſowie den beiden Bürgermeiſtern von München
empfangen Der Kaiſer fuhr uniformirt im offenen Wagen zum
Geſandtſchaftshotel ſpäter zum Reſidenzſchloß

Newyork 17 Juni Der aus London hier eingetroffene
Dampfer Ottario meldet er habe unterm 61 Grad öſtlicher
Länge den Red Star Dampfer Nordland angeſprochen der am
12 d Mts auf der Fahrt nach Antwerpen mit dem Dampfer
Deutſchland zuſammengeſtoßen war Nordland meldete An

Bord Alles wohl
Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Budapeſt 17 Juni Da trotz aller Bemühungen ein
Zuzug fremder Bäckergehilfen nicht erfolgt iſt werden heute
die Bäckermeiſter alle Forderungen annehmen doch erfahren die
Brotpreiſe eine Steigerung von 10 Prozent

Brüſſel 17 Juni Geſtern Abend iſt der General
Van der Smiſſen im Alter von 82 Jahren geſtorben Der
Genannte hatte 1868 an der unglücklichen Expedition des Kaiſers
Maximilian I nach Mexiko theilgenommen

Leipzig 16 Juni Eine heute von 1200 Maurern ab
r Jerſammlung hat mit allen gegen 2 Stimmen

eſchloſſen den vom Einigungsamte gefällten Schiedsſpruch an
zuerkennen Der Maurerſtreik kann danach als beendet be
trachtet werden

BVerlin 17 Juni Offiziös wird geſchrieben Wir haben
Grund zu der Annahme daß die deutſche Regierung mit mehreren
auswärtigen Mächten bereits wegen der Frage der eventuellen
Einberufung einer Münzkonferenz in Fühlung getreten iſt
wie übrigens von anderer Seite verlantet haben ſich die ſüd
deutſchen Staaten und die Hanſaſtädte gegen Preußen und die
mitteldeutſchen Staaten für eine Konferenz der oben angeführten
Art ausgeſprochen

Aachen 17 Juni Geſtern haben die Verhandlungen
zwiſchen dem Landesdirektor Klein und der Alexianer
genoöſſenſchaft ſtattgefunden Die Aerzte Dr Gottlob und
Dr Flügge ſind mit der Fürſorge für die vom Landarmen
verband der Rheinprovinz in Mariaberg untergebrachten Kranken
beauftragt und haben ihr Amt bereits angetreten Sie ſind ferner
beauftragt die Verbringung der Kranken derartig vorzubereiten
daß dieſe zunächſt nach Kategorien geordnet ſowie die Kranken
journale vervollſtändigt beziehentlich neu aufgeſtellt werden Die
Alexianerbrüder haben ſich verpflichtet allen Anordnungen der
beiden Aerzte unweigerlich zu folgen Der Landesdirektor miethet
die Anſtalt Mariaberg mit Jnventar zunächſt bis zum 15 Juli
Weiteres beſchließt am 2 Juli der Provinzialausſchuß der voraus
ſichtlich Mariaberg auf zwei Jahre miethen wird

Paris 16 Juni Die hieſigen Blätter erklären es als be
deutungsvoll daß die Verleihung des ruſſiſchen Andreasordens
an Felix Faure unmittelbar vor den Kieler Feſten und nach den
Reden Hanotaux über die ruſſiſche Allianz erfogt iſt Es wirddarauf gewieſen daß ſchon 1892 während Zar Alexander den

deutſchen Kaiſer in Kiel beſuchte Großfürſt Konſtantin mit Carnot
in Nancy zuſammentraf Der Temps deutet an die ruſſiſche
Regierung habe in einer diplomatiſchen Korreſpondenz welche der
Ordensverleihung voraufging die Analogie ſelbſt hervorgehoben

Unſeren geehrten Abonnenten von Nietleben theilen
wir hierdurch mit daß wir die Filiale des GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis von heute ab

Herrn Karl Leonhardt
daſelbſt übertragen haben

Die Expedition
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Wiesbadener Auguste Vietoria LooseNächte Ziehung Hauptgew 20000 Mk 10000 Mk 5000 Mk i W

empfedlt e General Der

Julius Goldberg Cie h
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Zur bevorſtehenden Ziehung der 1 Kl 193Looſe in allen eine dung ver Ktae

Mik 44 Mk 22 Mk IIl
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Fernrohr 3 Meilen Klar zeigen
achromatisch mit 6 Linsen und 8 Ausrögen

das ganze Instrument von essing jeder Auszug zum Abdsehrauden
Körper mit Leder überzogen

gaa Länge ausgerogen 35 em
Zusammengeschoden 12

Preis per Stüok nur 6 M
ehe

Jedes Fernrohr welches nicht gefällt
nehmen wir sofort retour

Herr Cart Sechinnerling aus
Sehböndeide Sachsen

sohreibt Ihre Send kam
deute in m Besitz

Fernrohr
bietet jed
Con

eurrenz
die

Spitre

Derselde bietet

Die königlichen Lotterie EinnehmerFrenkel Herrmann Lehmann Von Sohimmelpfennig

Pracht Catalog

e eLöniglich Preussisehe Totterie u i Wir ſehen

Lotterie haben wir a häle
S ab La ſtr 61l k 4,40 ab meinem Aip einsAl b L e G1

Glücksmüllers
Gewinnerfolge

sind rühdmliehst dekannt
21 u 22 Juni Tiehn

Marienburgerloogeàs3
Porto u Liste 90

O Hauptgewinne

90 ,000
15 000 I1 Jall Ziehung

Wlesbadener Angaste Vletoria
Vmsonst loose à a

mpkversenden wir an Jeder ewpt m et Ia
mann unseren reich rillostrirten Lud Müller CoBerlin W 7

die grösste Auswadl in säammt Hamburg Gr Jobannisstrasse 21
lichen Fernrohren Felästechern Operngläsern Lupen München NXürnberg und

Compassen Microseopen sowie sämmtl Solinger Tafelmessern
and Gabeln Taschenmessern

Gemüse e h eddeheer Jagà Wanzentinktur
dikalmittelKirberg Comp in Gräfrath Central b Solingen S en Wangen e deren grnt

Schwerin i M
Rasirmessern Brod Sechlseht

à Fl 25 PfgArstes und ältestes Geschäft am Platre welches direct an Private liefert II G Zeising s Drogerien

dJ m J 2d M W S er SSPens rege Anstalt
der Glaserinnung zu Halle a S

De Eröffnungstermin am I Juli d Js T
Die Anſtalt empfiehlt ſich zum Reinigen von 515chaun u Etagenfenſtern

Sberſichten Glasdächern Firmenſchildern Jalouſten etc unter Zuſicherung
prompteſter Bedienung und billigſter Preisſtellung Beſtellungen werden ent
z n genommen vom Glaſermeiſter O Stnchelroth Harz 23 Glaſermeiſter

Adam F 9 und im Geſchäfts lokal Harz 23
Anſtalt tet für ſämmtliche etwa durch die Schuld ihrer Arbeiter verurſachten Schaden mit Ar tsnahm ſolcher an Spiegelglas

e ehe e e c ee Le S S S S S
Wir fabrixirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao

Reiner Honig

V II Krause
und Schokoladen täglich also eirea S Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48 000 Kilo im Jahre
1889 Rine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfahigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ändern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate esDas Geheimniss unsere Lopeurrenzfähighott

Unser Hallenser KXakao und Sechokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das h KiloFr Darid Söhne Halle g S

n Carl Koch s Aährwiebat
kommt ſeiner Zuſammenſetzung un
rach der Muttermilch gleich

S Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

J Nur Carl Koch s Nährzwieback
macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich man

c gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihene ſollen Carl Koch s Nährzwieback Der
ſelbe deſigt den höchſten Nährwerth
die Körverzunahme ſtärkt den Knochendau und

M iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler
W hbafter rnährung als Skrophuloſe Drüſen
R Darmkatarrhbe Rdachitis Knochen

u ſ w zu ſchüten Jn Pocken und
zu 10 90 und 60 J in

Carl Koch s Fabrik dwaieniſche Nährmittel Herrenſtraße 1
Coſonialwaarenßandlungenſowie in allen beſſeren Progen und
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